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Liebe Mitglieder und Freunde des Ski-Club Münstertal!

Der Schnee für diesen Winter lässt noch auf sich warten.
Aber ich bin guter Dinge, dass wir auch dieses Jahr wieder
einen Winter mit Schnee bekommen, um unseren geliebten
Skisport im landschaftlich herrlichen Schwarzwald ausführen
können. Auch für diesen Winter haben wir wieder ein tolles
Programm für unsere Kinder und Jugendlichen zusammen-
gestellt, und wir werden viele Veranstaltungen im Nordi-
schen/Alpinen und in der Laufgruppe durch-
führen. Außerdem haben wir am Weih-
nachtsmarkt teilgenommen und werden am
Laurentiusfest wieder mit dabei sein. Hierfür
benötigen wir wieder viele Helfer aus unse-
rem Verein. Für unsere Kinder wird ein at -
traktives Trainingsprogramm an geboten, um
schon die Kleinsten zu motivieren, den Ski-
sport zu erlernen. Dafür benötigen wir Trai-
ner und Skilehrer und auch Helfer. Vor allem
das Thema Trainer ist aktuell für uns in der
Vorstandschaft ein wichtiges Thema. Denn
nur mit genügend gut ausgebildeten Trai-
nern und Skilehren können wir es erreichen, Kinder für den
Skisport zu begeistern und für uns zu gewinnen. 
Hierfür werden wir auch unser Vergütungssystem unter die
Lupe nehmen müssen, da es nicht mehr selbstverständlich
ist, ein Ehrenamt für Gotteslohn auszuüben. Der Skiclub hat
in den letzten Jahren sehr gut gewirtschaftet, sodass wir ein
finanzielles Polster aufweisen können, um diese Aufgabe zu
stemmen. Auch unsere Skischule hat unter der neuen Füh-
rung einen Neuanfang gestartet, der sehr vielversprechend
ist und ein tolles Programm für den kommenden Winter zu -
sammengestellt. Ich würde mich freuen und erwarte auch,
dass noch mehr Helfer und Eltern unsere Aktionen unterstüt-
zen, da mit den Einnahmen auch die Trainingskosten für die

aktiven Kinder bezahlt werden. Unsere aktiven Sportler im
Alpinen/Nordischen/Biathlon/Laufsport wa ren im ver-
gangenen Sommer und Winter wieder sehr er folg reich.
Auch im kommenden Winter stellen wir wieder einen
der größten Kader für die Region/ Bezirk. Außerdem
sind wir auch in der Verbandsmannschaft wieder mit
Spit zenathleten vertreten. 

Unsere Spitzenathletin Maren Wiesler,
die jahrelang ein Aushängeschild für
den Verein und für die Gemeinde
Münstertal war, hat leider Ihre Kar-
riere vorerst beendet. Schade.
Trotzdem sind wir alle stolz auf
Maren und ihre Erfolge, die sie für
den Deutschen Skisport und den
Ski-Club Münstertal erbracht hat.
Wie sie bestimmt schon aus der
Presse erfahren haben, wird Sie ihr
Studium für Lehramt in Augsburg

beginnen. Wir wünschen ihr dafür viel Erfolg und
würden uns freuen, wenn sie nach Ihrem Ab -
schluss wieder ins Münstertal kommt und in ihrem
Heimatverein wieder Skisport ausübt. 

Ich danke allen Mitgliedern und Förderern des Ski-
clubs Münstertal, die den Verein so viele Jahre un -
terstützen, für ihre Arbeit und Treue und wünsche
uns allen für diesen Winter und die nächsten Jahre
viel Erfolg, Gesundheit und Spaß am Skisport.

“Ski-Heil” 
Karl-Wilhelm Gutmann, 1. VorsitzenderVorwort 1. und 2. Vorsitzender
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Liebe Vereinsfreunde,

Es ist schier unglaublich, wie schnell die Zeit doch rast: fast
so schnell wie unsere Rennläufer ;-))
Erst noch haben wir die Skier in den Keller geräumt, mussten
oder durften wir diese bereits mehrfach schon wieder in Vor-
bereitung auf die neue Saison richten. Die Trainings, sowohl
bei den Nordischen-, wie auch bei den Alpinen Rennläufern,
sind wieder voll im Gange. Auch das Hallen-
training hat, nach dem Sommerlauftraining,
bereits vor wenigen Wochen wieder begon-
nen. Es bereiten sich alle mit viel Elan auf die
kommende Saison vor. 
Das Heftle konnte dank sehr guter Unterstüt-
zung meiner Vorstands- und Vereinskollegen
wieder mit vielen Berichten der Vorsaison,
Berichten über Sepp Gutmann, Maren Wies-
ler und die Münstertäler Sklilifte, sowie ei -
nem Ausblick auf die Renn- und Skischulter-
mine gefüllt werden. Wir hatten wieder eine

Vielzahl von Veranstaltungen im letzten Winter,
aber auch Einsätze im Sommer, wie die Teilnah-
me am Münstertäler Laurentiusfest.
Ein großes Dankeschön daher allen, die unsere
Veranstaltungen besucht haben, den vielen Hel -
 fern unserer Rennveranstaltungen, allen Sponso-
ren des Skibusses, den Anzeigenpartnern des Heft-
les, sowie allen, die uns in irgendeiner Weise unter-

stützt haben. Natürlich nochmals
der Dank an alle Berichtersteller, vor
allem an Konrad Ruh, der mir die bei-
den großen Berichte über Maren und
die Skilifte abgenommen hat.

Wir freuen uns auf den Schnee und ei -
nen schönen Winter ohne Verletzungen,
dafür mit viel Spaß und möglichst vielen
Erfolgen.

Uwe Franz, 2. Vorsitzender
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Im Winter 2017/2018 durfte sich der Ski-Club Münstertal
über eine große Nachwuchsmannschaft freuen. Wir hatten
insgesamt 33 Kinder, die am Training teilnahmen. Darunter
sind Kinder im Alter zwischen 4 und 15 Jahren. 
Unser Trainingsauftakt in den Herbstferien begann im Kau-
nertal auf dem Gletscher, durch tatkräftige Unterstützung
von Moritz, Jacob und Johannes Gutmann ist das immer
ein voller Erfolg!

Im Schwarzwald waren wir am 6. Dezember 2017 das erste
Mal am Stübenwasen in Todtnauberg unterwegs. Wir trai-
nierten immer Mittwoch nachmittags, meistens sind die jün-
geren Kinder mit dem Ski-Club unterwegs, ab der Altersklas-
se U12 treffen sich die Rennläufer regelmäßig zum Flutlicht-
training des Regio West Teams. 

Unsere Nachwuchsrennläufer sind: Mike und Christian Stei-
ger, Tom Sütterlin, Mika und Lisa Franz, Felicitas und Leon
Schirm, Emilio und Malie Riesterer, Valerie Franz, Mika
und Lina Stiefvater, Leonie Dietsche, Finn Gutmann, Ben
Köhler, Mia Schelb, Levi Sayer, Hannes, Carla und Louis
Pfefferle, Leo Wörner, Maja Möllinger, Cecilia und Cedric
Riesterer, Nele und Janosch Sayer. 
Unsere Rennläufer U12 und älter sind allen bestens durch die
vielen Berichterstattungen ihrer Erfolge bekannt. Diese kom-
men auch hin und wieder ins Vereinstraining und sind auf
dem Gletscher im Herbst immer mit dabei. Nichts spornt die
kleinen Nachwuchsrennläufer mehr an, als den großen nach -
zufahren und Gas zu geben, bis die Stangen wackeln, je
schneller desto besser! Mitte Februar wurde zum Abschluss
eines Nachmittagstrainings eine Fackelabfahrt am Wasen
organisiert, bei der alle viele Spaß hatten.

Anfang März richtete der Ski Club Todtnau seinen Stein-
wasencup für die Altersklasse bis U12 aus, hier nah-
men wir mit 19 jungen Rennläufern teil. In der Klasse
U6 fuhr Malie Riesterer auf den 6. Platz, dicht gefolgt
von Maja Möllinger auf den 7. Platz, sowie Christian
Steiger bei den Buben ebenfalls auf den 7. Platz. 
In der Klasse U8 weiblich erkämpfte sich Lina Ort-
lieb den 8. Platz, Matilda Wiesler den 15. sowie
Mika Stiefvater den 16. Platz. Bei den Buben
waren Mike Steiger auf Rang 15, Emilio Riesterer
auf dem 17. und Tom Sütterlin 27. Rang. Hannes
Pfefferle wurde 30. und Leo Wörner erreichte
den 40. Rang. 

Bei den Mädchen U10 erfuhr sich Valerie Franz
einen starken 3. Platz, in derselben Klasse
erreichte Carla Pfefferle den 23. Platz. Bei den
Jungen U10 verpasste Mika Franz nach einem
Patzer im ersten Lauf knapp das Podest und
erreichte den 4. Platz. Ben Köhler wurde 12.
und Leon Schirm erreichte den 27. Rang. In
derselben Gruppe schaffte es Levi Sayer auf
den 31. Platz. 

In der Klasse U12 männlich fuhren Finn Gut-
mann auf Rang 25 und Louis Pfefferle auf den
29. Rang. 
In der Mannschaftswertung erreichten wir mit
Valerie Franz, Mika Franz, Benedikt Köhler
und Finn Gutmann den 7. Platz von insgesamt
23 gewerteten Vereinen. An diesem verregne-
ten Tag am Notschrei starteten insgesamt 228
Kinder aus dem ganzen Schwarzwald.
In den Herbstferien 2018 waren wir wie jedes
Jahr im Kaunertal. Wir konnten 2 Tage Ski fah-
ren, leider hat uns ein Sturm für die restlichen 2
Tage einen Strich durch die Rechnung ge macht,
so erlebten wir das Kaunertal zum ersten Mal auf
Wanderwegen. Herzlichen Dank an Jacob Gut-
mann, Rosa Ruh und Eve Duffner, die das Trai-
ning mitgestalteten! Auch allen Eltern fürs Bröt-
chen schmieren und vieles mehr!

Es ist toll, so viele Kinder mit Spaß am Skifahren zu
erleben, wir freuen uns über jeden weiteren Nach-
wuchsrennläufer!                            Ariane Franz

Alpin – Rückblick auf die Saison 2017/18
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Familie Schneider | Kropbach 4 | 79219 Staufen 
 | Tel. 07636 417 | www.bauernhof-schneider.de
Öffnungszeiten | Di. und Fr. 8.30 – 18.30 Uhr

Auswahl unserer Produkte:  
Steinofenbrot | Schnäpsle | Eierlikör | eigene Eier | Marmelade | 
Schinken- u. Vesperspeck | Naturtrüber Apfelsaft | Gemüse der Saison | 
Bio-Käse aus Kuh- und Ziegenmilch...

Gesundes und Leckeres  
im Hofladen einkaufen!
Angebot:
verschiedene Dinkel-
produkte nach 
Hildegard von Biengen In der Saison 2017/2018 gab es wieder eine Vielzahl von

Renn veranstaltungen. Wie immer ein Hauptbestandteil unse -
rer vor allem jungen Rennläuferinnen und Rennläufer, zu -
sätzlich zu unseren eigenen Vereinsrennen, waren die ausge-
tragenen Regio-Rennen. Die Regio-West-Rennen lösten die
bisher ausgetragenen Bezirksrennen ab. Die Bezirke wurden
im alpinen Bereich in Regionen eingeteilt.  Wir gehören der

Regio West an, welche sich in der Nord-Süd-Achse von
Offenburg nach Lörrach und westlich von Freiburg bis
ins Wiesental zieht. 
Die Teilnehmerzahlen waren entsprechend hoch, teilwei-
se über 150 Starterinnen und Starter. Dennoch konnten
unserer Athleten wieder tolle Leistungen zeigen und sehr
gute Ergebnisse erzielen.
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Innere Neumatten 17 · 79219 Staufen

Tel. 0 76 33 / 54 03 · Fax 58 56

info@elektro-pfefferle.de

www.elektro-pfefferle.de

Multimedia

Kundendienst

Gebäudetechnik

Hausgeräte / TV - HiFi

U N S E R  S K I - C L U B  N A C H W U C H S

R E G I O - R E N N E N
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Badische abwechslungsreiche Küche. 
Spezialitäten der Saison. Hausgemachte Kuchen. 

Gemütliche Gästezimmer im Landhausstil.
Dienstag ab 14 Uhr und Mittwoch geschlossen.

Familie Wiesler-Schneider
Krumlinden 44, 79244 Münstertal, Tel. 07636-319

e-mail: sonne-muenstertal@t-online.de
www.sonne-muenstertal.de

SonneGASTHAUS – PENSION

MÜNSTERTAL

kenz fotodesign
fotografie • grafik design • corporate design • werbung

Dieter Kenz
Schloßstraße 20
79238 Ehrenkirchen

07633 82744 • 0176 56855806
info@kenz-fotodesign.de
www.kenz-fotodesign.de

fotos & design
vom profi

79244 Münstertal
Münsterhalden
Tel. 07636 / 1329

Bure-Märkt
Münstertal
Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag  8.30 bis 12.30 Uhr

Weitere Rennveranstaltungen waren die SVS-Verbandsren-
nen, die DSC (Deutsche Schüler-Cup) Rennen, die Ski-Liga
(für die Jugendrennläufer), die Rennserie für die U12 Jahr-
gänge Kids Cross sowie einige Pokalrennen (u.a Steinwa-
sencup)

Regio West Rennserie
In der letzten Saison wurden 4 Regio West Rennen ausgetra-
gen. Eines davon wurde durch den SC Münstertal veranstal-
tet. Der Start war wie die letzten Jahre auch der Nachtslalom
in Muggenbrunn am 19.01.18. Viele Ausfälle bei Schneefall
von unseren Startern. Sehr gute Ergebnisse erzielten Valentin
Ruh (U14), sowie Bela Walz (U21) mit jeweils 2. Plätzen.
Gute Ergebnisse unter den Top Ten erzielten Ben Köhler
(U10), Ari Walz (U12), Cora Riesterer (U16), Dennis Möllin-
ger (U16) sowie Laura Schlageter (U21)

Nur 2 Tage später startete schon das zweite Regio West Ren-
nen. Der Skiclub Wieden verlegte den Riesentorlauf in die uns
gut bekannte Holzplatzschneise. Der SC Münstertal stellte mit
16 Startern ein großes Team. Die jungen 2011er Jungs kamen
diesmal gut durch und Mike Steiger erreichte sofort einen
Podest-Platz.  Sehr gut unterwegs und Klassensieger in ihren
Klassen wurden auch Ramon Franz (U14) und Janina Franz
(U21). Am Start und gute Ergebnisse erzielten Hannes Pfef-
ferle (U8), Emilio Riesterer (U8), Valerie Franz (U10), Ben
Köhler (U10), Leon Schirm (U10), Felicitas Schirm (U12),
Ari Walz (U12), Jannes Mecklenburg (U12), Noah Meck-
lenburg (U14), Cora Riesterer (U16), Dennis Möllinger
(U16), Laura Schlageter (U21).

Die dritte Rennveranstaltung war das von uns veranstaltete
Rennen in der Schneise Mitte Februar. Auch der am Samstag-
morgen und Vormittag einsetzende Dauerregen hinderte uns
nicht daran, unser ge plantes Regio-Rennen durchzuführen. 

Wir hatten mit vielen Helfern eine hervorragende, aber auch
sehr harte Piste hergerichtet, und so konnten die knapp 100
Rennläufer pünktlich um 10 Uhr starten. Nach dem ersten
Durchgang waren alle Läuferinnen und Läufer, wie auch
alle Helfer, völlig durchnässt, so dass die Rennleitung ent-
schied, das Rennen nach dem ersten Durchgang abzubre-
chen und diesen als Wertungslauf zu nehmen. 14 Starter
waren für den SC Münstertal am Start. Ramon Franz
(U14) und Cora Riesterer (U16) fuhren zu Klassensie-
gen, Emilio Riesterer (U8) und Laura Schlageter
(U21) wurden Zweite. Dritte Plätze gab es für Lisa
Franz (U8), Mike Steiger (U8) und Valerie Franz
(U8). Weitere gute Ergebnisse für Hannes Pfefferle
(U8), Ben Köhler (U10), Mika Franz (U10), Ari Walz
(U12), Moritz Wiesler (U12), Valentin Ruh (U14)
und Dennis Möllinger (U16).

Das Vierte und damit letzte Re gio-Rennen konnte
Mitte März auf dem Feldberg am Zeller Hang aus-
gefahren werden. 
Zum Abschluss erzielten unsere Renn kinder noch-
mals sehr gu te Ergebnisse. Mike Steiger wurde
Zweiter (U8), Valerie Franz fuhr auf Platz 6 (U8),
Mika Franz auf dem Podest mit Platz 3 (U8),
Jannes Mecklenburg auf Platz 7 und Ari Walz
auf Platz 16 (U10). Ramon Franz (U14) auf
einem guten Platz 2, ebenso wie Cora Riesterer
(U16). Dennis Möllinger mit einem sehr guten
Rennen und damit Sieger der Klasse U16.

SVS Verbands Rennen/Ziener Cup 
Scott Cup/Leki Pokal

Das Eröffnungsrennen des Skiverbands Schwarz-
wald der Saison 17/18 konnte Anfang Januar
glücklicherweise im Schwarzwald ausgetragen
werden. Trotz viel Regens zu Jahresbeginn und
starkem Orkan im Schwarzwald gelang es der
Skizunft Bernau mit viel Arbeit eine faire, gut zu
fahrende aber auch anspruchsvolle Piste herzu-
stellen. Einen hervorragenden Start in die neue
Saison hatte Ronja Wiesler. Als einziges Mäd-
chen vom Ski-Club Münstertal konnte sie gleich
bei de Rennen, sowohl den Riesenslalom wie
auch den Slalom, für sich entscheiden und zwei
Tagessiege der Klasse U16 einfahren. Sie war
damit auch jeweils Tagesschnellste. Von den Jungs
waren Ramon Franz, Valentin Ruh (beide U14)
und Dennis Möllinger (U16), am Start. Auch für
Ramon startete die Saison sehr gut. Im Riesensla-
lom belegte er Rang 5, im Slalom konnte er das
Ergebnis noch toppen und fuhr auf Rang 2. Valentin
im Riesenslalom knapp an den Top Ten vorbei auf
Rang 11. Im Slalom ist er nach guter Fahrt leider kurz
vor dem Ziel ausgeschieden. Für Dennis lief es an bei-
den Tagen nicht rund. Er schied leider an beiden Tagen
aus.
Die Rennserie um den Ziener Cup wurde Anfang Februar
am Seibelseckle an der Schwarzwaldhochstraße fortge-
führt. Die Rheinbrüder Karlsruhe hatten an diesem Wo -
chen ende einen Parallelslalom und einen Slalomwettbe-
werb auf dem Programm. Am Start an den beiden Tagen
waren nur Ramon Franz (U14) und Dennis Möllinger (U16).
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HAUPTSTRASSE 27
79219 STAUFEN
07633-5402
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FREITAGS+SAMSTAGS · 9 – 12 UHR

FRÜHSTÜCKSBUFFET

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Baufinanzierungsberater
Marcus Mädler
LBS-Beratungsstelle
Lammplatz 2, 79189 Bad Krozingen
Tel. 07633 8128080
Marcus.Maedler@LBS-SW.de

Extra günstiges 
Baugeld sichern!

Auf die Bretter,  
fertig – looos!
Mit Schwung ins eigene Zuhause: planbar, zinssicher und Riester gefördert.

Landhaus Langeck
Langeck 6
79244 Münstertal

Telefon 0 76 36 78 77 58-0
Fax 0 76 36 78 77 58-11

www.langeck.de

Ramon mit guten Leistungen an beiden Tagen mit den Plat-
zierungen 4 und 15. Dennis hatte einen Super Sonntag und
konnte sich erstmals einen Sieg in einem SVS Rennen sichern. 

Die SVS Meisterschaften fanden Anfang März in Bernau
statt. Der Samstag war leider total verregnet, hinzu kamen
teils lange Wartezeiten durch Stürze und Einsatz der Berg-
wacht beim Riesentorlauf. Am Start vom SC Münstertal nur
Ramon Franz (U14) und Dennis Möllinger (U16). Beide
zeigten gute Leistungen und konnten sich in den Top-Ten
platzieren.

Die Rennserie um den Ziener Cup endete Ende März bei son-
nigen Wetter und noch besten Schneeverhältnissen auf dem
Seebuck. Zunächst stand am Samstag der Slalomwettbewerb
und am Sonntag noch der Parallelslalom auf dem Programm.
Am Start vom SC Münstertal waren Ramon Franz, Valentin
Ruh, Noah Mecklenburg, Ronja Wiesler und Dennis Möl-
linger. Ronja zeigte ihre Klasse und beendete den Slalom auf
Platz 2, Dennis fuhr auf einen guten Platz 4. Die Jungs aus der
U14  riskierten zu viel und schieden leider alle aus. Auch am
Sonntag wieder eine gute Leistung von Ronja mit Platz 3.
Valentin fuhr auf einen guten Mittelfeldplatz. Dennis und
Ramon stürzten beide in Durchgang 1, konnten weiter fah-
ren, sich aber nicht mehr gut platzieren.

Scott-Cup Feldberg (FIS Hang)
Der Scott-Cup musste Mitte Januar vom Stübenwasen in Todt-
nauberg auf den Feldberg (FIS Hang) verlegt werden. Auf
harter Piste mussten sich unsere Rennläufer mit den besten
Läuferinnen und Läufern aus Baden-Württemberg messen.
Ronja Wiesler (U16) wie immer mit einer sehr guten Leis-
tung in ihrer starken Altersklasse und den Plätzen 4 und 6.
Ramon Franz (U14) auch an beiden Tagen gut unterwegs
und mit Platz 6 und 7. Valentin Ruh (U14) auf einem guten
Rang 11 im Riesenslalom (U14). Dennis Möllinger (U16) war
an beiden Tagen im vorderen Mittelfeld platziert.

Baden-Württembergische Meisterschaften in Bernau
3 Tage Baden-Württembergische Meisterschaften, mit einem
Mannschaftsparallelslalom zum Abschluss. Beim Riesensla-
lom am Samstag waren Ronja Wiesler und Dennis Möllin-
ger am Start. Ronja kam auf einen sehr guten Platz 4. Den-
nis konnte sich im starken Feld der U16 Schüler im guten Mit-
telfeld platzieren. Am Sonntag beim Slalom dann die Steige-
rung von Ronja mit 2 guten Fahrten auf das Podest und zu
Platz 3. 

Leki Pokal in Mellau
Diesmal mit Ronja Wiesler (U16) nur eine Starterin vom Ski-

Club Münstertal beim Rennen in Mellau/Österreich. Dafür
aber sehr erfolgreich. Beim Riesenslalom auf der anspruchs-
vollen Piste „Wildgunten“ auf einem hervorragenden Ge -
samt platz 2 und einem sehr guten Gesamtplatz 6 beim Sla-
lom. 

Kids Cross Cup Serie
Die Kids Cross Cup Serie ist eine Rennveranstaltung für
Schüler der Klasse U12. Zunächst werde auf Baden-
Württembergische Ebene Rennveranstaltungen durch-
geführt. Die stärksten Kinder der jeweiligen Bundes-
länder sind am Start. Unser Starter hieß Moritz Wies-
ler. Mit seiner ganzen Klasse zeigte er bei diesen
Rennveranstaltungen sein Können und fuhr immer
in die Spitze des Klassements. Auch Tagessiege, wie
im Allgäu beim Cup 3, waren mit dabei. Durch
seine hervorragenden Ergebnisse konnte Moritz
sich für das Deutschlandfinale in Seefeld/Tirol als
einer von 13 Startern des Skiverband Schwarzwald
(SVS) qualifizieren. Bei den verschiedenen Dis -
ziplinen, u.a. auch einer Techniksichtung konnte
er sein Können wieder zeigen und sich immer im
vorderen Klassement platzieren. Damit erreichte
er im Gesamtklassement einen hervorragenden
Platz 5 und konnte sich damit, wie auch vor 3
Jahren seine Schwester Ronja, für das Race-
Camp mit Felix Neureuther in Sölden qualifizie-
ren. Eine außergewöhnliche Leistung von Moritz
Wiesler. 

DSC-Rennen/
Deutsche Schülermeisterschaften

Ronja Wiesler war die letzte Saison auch wie-
der an einigen Deutschen Schülercup Rennen
unterwegs. Die Rennveranstaltungen werden
zunehmend anspruchsvoller und gehen meist
über 3 Tage. Ge gen starke Mädchen aus Bayern
er reich te Ronja viele gute Ergebnisse mit Plät-
zen in den Top Ten der deutschen Nachwuchs-
rennläuferinnen und gehört damit zur deutschen
Spitze der U16-Mädchen. Bei den abschließen-
den Deutschen Schülermeisterschaften fuhr sie
im Su per-G auf einen hervorragenden 8. Gesamt-
platz. Beim Riesenslalom und Slalom war Ronja
in ih rem Jahrgang ebenfalls unter den besten 10
Starterinnen.
Aufgrund ihrer guten Ergebnisse des letzten Win-
ters wird Ronja aktuell in der Rangliste auf Platz 11
und damit beste Rennläuferin außerhalb Bayerns. 

Skiliga Baden-Württemberg
Die Skiliga Baden-Württemberg ist ein Teamwettbe-
werbsveranstaltung im Rahmen der Deutschlandpo-
kal Rennen. Teilnehmen konnten Jugendliche nach
Beendigung der Schülerjahrgänge. Vom Ski-Club Müns-
tertal waren Lilly Wiesler, Mali Korn, Janina Franz und
Bela Walz an den Starts. 

Der sportliche Ehrgeiz, wie aber auch der Teamgedanke,
konnte gelebt werden. Beide Teams, in denen die Mädels
und Bela fuhren, konnten sich für das Deutschlandfinale am
Oberjoch qualifizieren. Dort wurde die Saison dann Anfang
April beendet.                                                  Uwe Franz

Ronja Wiesler
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BOCK AUF BIKES? 
» IN UNSEREM FREIBURGER SHOP WIRST DU MIT SICHERHEIT FÜNDIG!
SPORT-TOUT-TERRAIN GmbH & Co.KG 
Stadtstraße 47 
79104 Freiburg im Breisgau

Tel. 0761 28 36 94 
Mail. info@t-2.de  

Web. www.t-2.de  
Like. www.facebook.com/t2freiburg

Open. Di – Fr 11:00 – 18:30 Uhr  
 Sa 10 – 14 Uhr / Mo geschlossen

Ihr Meisterbetrieb für:
Baublechnerei & Sanitäranlagen

Martin Dietsche GmbH
Münsterhalden 12
79244 Münstertal
Tel.: 07636 / 1221

Slalom: 44 Tore, zwei Durchgänge, Angriffslust, Spannung 
- junge Talente trumpfen auf.
Die Geschwister Janina (J 18) und Ramon Franz (U 14) wer-
den Vereinsmeister im Slalom (Janina bereits zum vierten
Mal). Beide Läufer hatten jeweils die Bestzeiten herausgefah-
ren. Die fünf Besten in der Gesamtwertung waren:
• Janina Franz, Sonja Riesterer, Anna Isele, Valerie Franz  

und Lina Ortlieb
• Ramon Franz, Jacob Gutmann, Moritz Wiesler, 

Dennis Möllinger und Gerhard Wiesler
Klassensiege gab es durch Lina Ortlieb und Mika Franz
(Schü ler U 8), Valerie Franz (U 10), Moritz Wiesler (U 12),
Anna Isele und Dennis Möllinger (U 16).
Sonja Riesterer, Jacob Gutmann, Gerhard Wiesler
Riesenslalom:
Vereinsmeister wurden die beiden Titelverteidiger, wobei
sich Janina Franz mit Bestzeiten in beiden Durchgängen vor
Ariane Franz und Sonja Riesterer platzierte. Mario Rieste-
rer lag zunächst hinter Jacob Gutmann und Dennis Möllin-
ger auf dem dritten Platz und eroberte sich durch Bestzeit im
zweiten Durchgang noch den Meistertitel.
Die Titel der Schülermeister gingen an Anna Isele vor Vale-
rie Franz und Felicitas Schirm sowie an Dennis Möllinger
gefolgt von Valentin Ruh und Noah Mecklenburg. Die Sto-
ckerlplätze 1 - 3 in den jeweiligen Schülerklassen be legten:
U 8:   Leonie Dietsche, Lisa Franz, Mika Stiefvater;
         Mike Steiger, Emilio Riesterer, Hannes Pfefferle
U10:  Valerie Franz, Luna Wiesler, Carla Pfefferle;
         Mika Franz, Ben Köhler, Lukas Isele
U 12: Felicitas Schirm; 
         Jannes Mecklenburg, Finn Gutmann, Louis Pfefferle
U 14: Valentin Ruh, Noah Mecklenburg
U 16: Anna Isele; Dennis Möllinger

Die Klassensiege bei den Erwachsenen gingen an:
Sonja Riesterer, Andrea Franz, Ariane Riesterer, Carina
Riesterer, Janina Franz, Josef Gutmann, Rolf Riesterer,
Rüdiger Ruh, Mario Riesterer, Jacob Gutmann, Yannik
Gutmann

Außerdem wurden bei diesem Rennen auch die schnellsten
Familien ermittelt.
Sieger wurden Dennis, Bianca und Manfred Möllinger,
die Zweiten waren Janina, Andrea und Uwe Franz, der
dritte Platz ging an Ariane, Mika und Lisa Franz.

HANSJÖRG FUCHS GEDÄCHTNISRENNEN
Zu diesem verbandsoffen ausgeschriebenen Po kal -
rennen, das alljährlich zur Erinnerung an unser Grün -
dungs- und Vorstandsmitglied, den Förderer sowie
ehemaligen Aktiven   Hansjörg Fuchs ausgetragen
wird, hatten sich 106 Teilnehmer aus Vereinen des
Schwarzwälder Skiverbandes angemeldet. Für den
ehemaligen Spitzenläufer Da niel Kritzer, der für
die Rheinbrüder Karlsruhe startet, hat sich die
weite Anreise gelohnt. Er fuhr Laufbestzeit vor Leo
Scherer vom Skiteam Freiburg und Moritz Wies-
ler vom SC Münstertal. Somit überreichte ihm bei
der Siegerehrung Frau Josefine Fuchs den von ihr
gestifteten Wanderpokal. Außerdem gab es viele
Preise, die unter den Teilnehmern verlost wur-
den. Allen Spendern sei auf diesem Wege noch-
mals herzlich gedankt!

SCHÜLER-SKIFEST
Alle Münstertäler Kinder bis 15 Jahre sind zu die-
sem einfachen Riesenslalom eingeladen, unab-
hängig von einer Mitgliedschaft im Ski-Club.
Sehr erfreulich ist dabei immer, dass viele Teil-
nehmer dabei sind, die in unserer Skischule an
Skikursen teilgenommen haben und danach das
erste Mal Rennluft schnuppern wollen.
Für die Vorschulkinder wird die Strecke verkürzt.

Die Titel der Schülermeister/in gingen an Vale-
rie Franz und Dennis Möllinger.
Klassensiege erreichten außerdem
Malie Riesterer, Christian Steiger, Lisa Franz,
Mike Steiger, Mika Franz, Felicitas Schirm, Phi-
lip Dietsche, Ramon Franz
Auf zweite Plätze kamen 
Maya Möllinger, Bennet Scherer, Leonie Diet-
sche, Emilio Riesterer, Luna Wiesler, Ben Köh-
ler, Finn Gutmann, Valentin Ruh
Die Drittplatzierten waren 
Neele Sayer, Mia Schelb, Hannes Pfefferle, Mar-
lene Bolanos Frey, Lukas Isele, Louis Pfefferle,
Noah Mecklenburg.
Auch Luna Stiefvater, Mika Stiefvater, Matilda
Wiesler, Tom Sütterlin, Leo Wörner, Matteo Bola-
nos Frey, Carla Pfefferle, Leon Schirm, Levi Sayer,
Janosch Sayer und Jannes Mecklenburg auf den wei-
teren Plätzen erhielten Urkunden und ein kleines Ge -
schenk.
Für die Ausrichtung der Wettkämpfe waren wieder sehr
viele helfende Hände notwendig.

Ein Dankeschön geht an ALLE, die sich irgendwie und ir -
gendwo eingebracht haben und somit die Organisatoren
unterstützt haben.                                Ute Wiesler

D I E  V E R E I N S M E I S T E R S C H A F T E N
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Roland Schwander
Hauptagent

Breitmatte 32 • 79244 Münstertal
Tel.: 0 76 36 / 4 69 • Fax 0 76 36 / 2 56
roland.schwander@signal-iduna.net

Dr. med. dent. Markus Hofmann
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie· Hauptstr. 32· 79219 Staufen
Tel. 0 76 33 / 98 20 85· www.dr-hofmann-kfo.de

Praxis für Kieferorthopädie
in Staufen

 Korrektur von Zahn- und Kieferfehlstellungen 
 bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
 ganzheitliche Kieferorthopädie
 Behandlung ohne Zähne zu ziehen
 unsichtbare Kieferorthopädie: 
 Lingualtechnik, Clear-Aligner

Joachim Stiegeler

Spielweg 10 • 79244 Münstertal   

Tel. 07636/788410 • Fax 07636/788411 

www.metzgerei-stiegeler.de

Mobiler Verkauf, unsere Standorte:
Mittwoch:    Münstertal, Rathausplatz 9:00-13:00 Uhr
                    Ballrechten-Dottingen, Rathausplatz 16:00-18:00 Uhr
Donnerstag: Sölden, Lindenplatz 15:00-18:00 Uhr
Freitag:         Grunern (Fensterbau Gutmann) 10:00-14:00 Uhr

     Heitersheim, neben Bäckerei Heitzmann 15:00-18:00 Uhr
Samstag:     Münstertal, Rathausplatz 8:30-12:30 Uhr

„Falls Sie einmal nicht
den richtigen Dreh finden...“

Das Grundlagentraining der aktiven Lang-
läufer beginnt im Mai mit Lauf- und Bike-
training. Die Vorbereitung wird, je nä her
der Winter kommt, immer langlaufspezifi-
scher. Das Skirollertraining wurde dann
am Nordic Center durchgeführt oder fand
als Berglauf aufs Wiedener Eck statt. Es
wurde dann auch durch Schrittsprünge,
Krafttraining und Intervalltraining er gänzt. 

Der erste SV-Cup für unsere Schüler fand
Mitte September statt. Zu einem unge-
fährdeten Sieg kamen die Brüder Lasse
und Ole Riesterer, die mit großem Vor-
sprung gewannen. Auch die weiteren Teil-
nehmer des Vereins Lisa Behringer, Nico-
lai Schelb und Finn Gutmann belegten
Plätze im Mittelfeld. 

Einem Leistungstest unterzog sich Stefan
Böhm beim Seelbacher Rollskiberglauf
und belegte dort mit neun Sekunden
Rückstand Platz Zwei. Das Schneetraining
konnte dann schon Mitte November am
Nordic Center durchgeführt werden. Die
zwei Trainingslager in Davos fanden bei
traumhaften Bedingungen Mitte Dezem-
ber statt. Das Training wur de von Eckhard
Geiger, unterstützt von seiner Frau Anita,
Jürgen Gutmann und Markus Pfefferle,
erfolgreich geleitet. An den Arbeitseinsät-
zen am Nordic Center und auf der Hoh-
tann nahmen die Aktiven, Eltern und
Unterstützer des Skiclubs teil.

SCHÜLER/ JUGEND
Sein großes Talent zeigte Lasse Riesterer
an vielen Rennen. Er siegte beim Rech-
bergpokal und den Bezirksmeisterschaf -
ten. Bei den SVS Einzelmeisterschaften
wurde er knapp geschlagen Zweiter. Auch
sein Bruder Ole Riesterer zeigte immer
wieder sein Talent und belegte Plätze im
vorderen Feld. Mit einer längeren Erkäl-
tung hatte Felix Rümmele zu kämpfen.
So konnte er nur die ersten und letzten
Rennen des Winters laufen. Er konnte in
seiner Klasse den Sieg bei den Bezirks-
meisterschaften erringen. 

Mit Jakob Sayer, Nicolai Schelb und Finn
Gutmann hatten wir in der S12 eine gute
Truppe. Alle drei liefen regelmäßig unter
die ersten zehn. Sie hatten an den SVS
Meisterschaften mit den Plätzen fünf,
neun und zwölf ihre besten Rennen.
Moritz Gutmann (S13) hatte immer wie-

der in der Vorbereitungszeit Proble-
me mit Verletzungen. Am SVS Sprint
in Todtmoos verpasste er knapp das
Finale und wurde Siebter. Auch am
Einzellauf wurde er Siebter. Leo
Brendle konnte sich im letzten
Winter in den Rennen verbes-
sern. Unsere jüngsten Starterin-
nen nahmen auch erfolgreich an
kleineren Rennen teil. 

Bei der VR Talentiade in Blasi-
wald belegte Lisa Behringer
den fünften Rang und Alina
Böhler den neunten Platz. In
der SV-Cup Wertung be legten
wir den 13. Platz. Erste Plätze
bei den Bezirksmeisterschaf-
ten belegten Annika Rüm -
mele, Julia Schmidt, Carla
Dietsche und Hannah Diet-
sche. Zweite wurden Mia
Sayer, Lisa Behringer und
Alina Böhler.Die Biathletin-
nen Emma Gutmann und
Jule Schelb nahmen an ver-
schiedenen Langlaufrennen
teil. Das Rennen „ Rund
um Fröhnd“ beendete
Emma auf Platz zwei und
Jule Schelb wurde Erste bei
den Bezirksmeisterschaften.

ERWACHSENE
„Rund um Fröhnd“

Erstes Rennen und souverä-
ner Sieg von Stefan Böhm.

Silvesterlanglauf
Zum Jahreswechsel war Kirs -
ten Holzhüter am Herzogen-
horn mit Platz drei er folgreich.

„Rund um Neukirch“
Das Massenstartrennen musste
ins Weißenbachtal verlegt wer-
den. Dort waren wir mit einer
kleinen Mannschaft sehr erfolg-
reich. Platz eins für Kirsten, zwei
für Stefan und der dritte Rang für
Marco Geiger.

Schwarzwaldmeisterschaften 
Einzel

Klarer Sieg für Jürgen Gutmann und
Rang zwei für Stefan im Classicrennen.
Kirsten wieder auf Rang drei.
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Stefan Böhm • SVS
Sprint-Meisterschaft

Finn Gutmann

Nicolai Schelb

Moritz Gutmann

Lisa Behringer, Sarah Pfefferle

Alina Böhler



Wogenbrunn 2  ·  79244 Münsterta l
Fon 0 76 36 -  14 44 ·  Fax 0 76 36 -  6  10
w w w. m u e n s t e r t a l - k u e c h e n . d e

Planung
Herstellung
Montage

30 Jahre 
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Massivparkett · Fertigparkett · Renovierungsarbeiten
Bodenbeläge · Unterböden · Service für Selbstverleger

79244 MÜNSTERTAL · Dietzelbachstr. 2 · Tel. 07636 / 287

MünstertalMünstertal

www.eckert-parkett.de

Rechbergpokal Bernau
Nur 1 Sek. Rückstand von Stefan auf den
Sieger. Zum Abschluss der Saison wurde
Stefan Sieger in der Peltonencup-Wer-
tung der Herren 45.

SVS Staffel
Die Damen- und Herrenstaffel wurden im
Wittenbachtal undankbare Vierte. Die ers -
te Staffel mit Marco Geiger, Julian Schelb
und  Schlussläufer Björn Ahlgrimm hatte
nur 12 Sek. Rückstand aufs Podest. 

Die zweite Staffel mit Pat rick Riesterer,
Niklas Sell und Lasse Reuß wurde zehn-
te. Die Damenstaffel mit Diana Geiger,
Kirsten Holzhüter und der Biathletin Jule
Schelb schrammten leider auch am Po -
dest vorbei.

Bezirksmeisterschaften/
Vereinsmeisterschaften

Die Meisterschaften wurden gemeinsam
von den Vereinen des SC Münstertal, WSC
Staufen und des SC Wieden am Nordic
Center ausgerichtet. 

Den Titel des Bezirks und Vereinsmeisters
konnte sich Marco Geiger sichern. Den
Vereinsmeister und Jugendtitel erlief sich
Jule Schelb.  Lukas Riepl wurde Jugend-
meister. Hannah Dietsche und Moritz
Gutmann konnten sich bei den Schülern
durchsetzen.

Langstreckenrennen

Rucksacklauf
Zum zweiten Mal in Folge musste der
Klassiker auf 50 km und 1100m Höhen-
meter verkürzt werden. Zum ersten Mal
wurde auch eine Skatingwertung durch-
geführt. 

Mit 5 Min. Vorsprung gewann überlegen
Björn Ahlgrimm den Premierenlauf. Die
MTB Fahrer Julian Schelb auf Rang drei
und Niklas Sell als Fünfter zeigten auch
auf den schmalen Latten ihr Können. Über
die 50 km klassisch konnte Diana Geiger
den zweiten Platz vom Vorjahr verteidi-
gen. Auf dem fünften Platz kam Kirsten
Holzhüter in Multen ins Ziel. 

Bei den Männern lag Marco Geiger bis
zur Hohtann in einer Gruppe sehr gut im
Rennen auf dem fünften Platz. Leider
hatte er dann das Pech, dass ihm die Bin-
dungsplatte brach, und er auf den siebten
Rang zurückfiel. Knapp dahinter auf Rang
neun kam Jürgen Gutmann ins Ziel.

4. Notschreilauf
In der 10 km Classikrunde verfehlte Jür-
gen das Podium knapp mit dem vierten
Platz. 
Zweimal zur Todtnauer Hütte (40 km)
lief Kirsten in beiden Techniken und
kam in der Wertung der Notschreikö-
nigin auf Platz drei.

Skitrail Tannheimer Tal
An diesem grenzübergreifenden
Lauf nah men Kirsten und Marco
teil. Bei dem international be -
setzten Lauf liefen beide unter
die ersten Dreißig. 

Lemminge Loppet
Am Kniebis wurde Frank Bren -
 gartner Neunter auf der 14
km Runde und Diana be legte
den 5. Platz auf der 26 km
Runde.

Neue Kleidung
Letzten Winter wurden wir
Langläufer neu eingekleidet,
deshalb bedanken wir uns
recht herzlich beim Organi-
sationsteam. 

Anja und Jürgen Riesterer,
Petra Schelb, Gabi Sayer
und Annette Schelb, Danke
für eure Bemühungen und
die Zeit, die ihr hier inves-
tiert habt. 

Markus ‘Jimmy’ Pfefferle

SVS Staffel Rohrhardsberg

Cheftrainer Eckhart

Neue Kleidung der Nordischen

Lasse Riester - Rund um Fröhnd

Training der Jüngsten am Nordic Center

Felix Rümmele - Rund um Fröhnd

Traing im Nordic Center
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Skiservice
Racing

Staufen

NEU:

Staufen | Wettelbrunner Str. 2
Müllheim | Wilhelmstr. 21

Partner des Skiclubs Münstertal // www.intersport-haaf.de

Ski online
reservieren

Infrarot
Wachsen

Müllheim

NEU:

NEU für Sie in Staufen:
Skischuhe nach Maß

Inh. Rita Sprich
Lochmatte 1
79244 Münstertal
Tel. 07636 1357

Dienstag Ruhetag

Rita’s�Bergfreude
Kleine badische Küche

Sonntags Frühstücksbuffet auf Bestellung

Nach nur 1-monatiger Trainingspause im
April startete das Biathlontraining wieder
im Mai zur Vorbereitung auf die SV-Som-
merwettkämpfe in Gosheim, Ulm, Schöm-
berg und Schön wald.

Gut vorbereitet gingen Jule Schelb,
Emma Gutmann (Jugend 16/17) und
Noemi Schelb (Jugend 18) in ihre ersten
Sommerwettkämpfe auf BaWü-Ebene.

In ihrer ersten Kleinkalibersaison sicher-
ten sich Jule und Emma in der Klasse
Jugend 16/17 die Plätze 5 und 6 im
Zwischenstand der Gesamtwertung der
SV-Cup Reihe.
Der gelungene Auftakt motivierte beide
für die kommende Wintersaison in Voraus  -
sicht auf die Teilnahme an den Deutsch-
landpokalen.

Unglücklicherweise war Emma Gut-
manns weitere Saison geprägt von ver-
letzungsbedingten Trainingsausfällen. Es
war ihr dadurch leider verwehrt, sich im
nationalen Vergleich zu beweisen, ein
herber Tiefschlag für Emma, die sich auf
die Wintersaison freute.

Jule Schelb startete die Saison im natio-
nalen Ver gleich mit einem hervorragen-
den Erlebnis beim Nordcup in Oberhof.

Beim Skirollerwettkampf in freier Technik
sorgte sie für eine Riesen-Überraschung.
Angetrieben durch ein hervorragendes
Schießergebnis, holte sie auf der schwie-
rigen Strecke den 3. Platz und war nun ihr
erstes Mal auf dem Treppchen bei der
deutschen Biathlon Jugend in ihrer Alters-
klasse. 
Jule stand somit in der Liste der Deutsch-
landpokalwertung auf Platz zehn, da
noch 2 Wettkämpfe absolviert wurden,
bei denen sie sich Platz 13 und Platz 22
erkämpfen konnte.

Beim Heimwettkampf auf dem Notschrei
im Rahmen der Deutschlandpokalserie
schaffte Jule erneut eine Top-Ten Platzie-
rung, auch in Oberhof konnte sie auf der
Weltcupstrecke einen 12. und 13. Platz
mit nach Hause nehmen.

Jules erstes Kleinkaliberjahr brachte sie in
der Deutschlandpokalgesamtwertung auf
den 17. Platz.

Mit einem 7. Platz (Jugend 18) SV Cup
Gesamtwertung flog Noemi Schelb
mit ihren Mannschaftskollegen vom
Skiinternat ins schneesichere Land
Norwegen.
Im 1700 km entfernten Sjusjoen
bekam sie die Chance, ihre ersten
Schneekilometer auf den endlos
langen Loipen zu sammeln. Bei
traumhaften Schneebedingun-
gen und unvergesslichen Erleb-
nissen war sie eigentlich per-
fekt auf die kommende Win-
tersaison vorbereitet.

Leider konnte sie ihre ge -
wohnten guten Leistungen in
den ersten nationalen Wett-
kämpfen des letzten Winters
nicht abrufen. Der Auftakt in
Martell und auf ihrer Heim -
schieß anlage auf dem Not-
schrei entsprachen nicht ih -
rer persönlichen Erwartung.
Sie fühlte sich körperlich
nicht fit und musste sogar
auf Grund dessen zwei
Deutschlandpokalrennen
pausieren.

Ihre gewohnte Form fand
sie erst wieder gegen Ende
des Winters. Sie schaffte es,
beim Deutschlandpokal in
Willingen im Einzel (10 km)
mit einer hervorragenden
Schiessleistung auf Platz 7 zu
laufen. 

Bei der Bawü-Meisterschaft in
Schönwald machte Noemi ihr
bestes Rennen, traf 19 von 20
Scheiben und konnte sich so
den 3. Platz sichern.

Wir sind alle gespannt auf die
neue Saison und wünschen un -
seren Biathlonmädels viel Erfolg!

Annette Schelb

17

Jule Schelb

Noemi Schelb

Emma Gutmann
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alles aus einer
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www.markgraeflerwinzer.de

SPITZENWEINE
UND WINZERSEKTE
AUS  DEM
MARKGRÄFLERLAND

Bei den beiden Riesentorlaufrennen (FIS Rennen) am
20./21. Januar 2018 in Bischofswiesen, eines als Nachtren-
nen ausgetragen, kam Sepp hinter 3 Österreichern jeweils
auf einen sehr guten 4. Platz. Der Slalomwettbewerb wurde
aufgrund des vielen Neuschnees abgesagt. 

Das nächste FIS Rennen war dann Anfang Februar in Me -
geve, Frankreich. Sepp belegte im Super G und im Riesen-
torlauf je weils hervorragende 3. Plätze.

Einer der Höhepunkte der letzten Saison waren die Deut-
schen Meisterschaften in Hochfügen im Zillertal (AT) am

24. + 25. Februar 2018. Sepp fuhr alle 3 Wettbewerbe. 
In allen 3 Wettbewerben hat Sepp, aus seiner Sicht  „nur“,
die Silber medaille erreicht. Sein Ziel war eigentlich jeweils
Platz 1.

Weiter ging es mit den Rennen vom 16. - 18.03.2018 in Cha-
tel in Frankreich. Hier war Sepp sehr erfolgreich und konnte
beide Wettbewerbe, den Super G und Riesentorlauf gewin-
nen. An den Weltmeisterschaften, welche im letzten Winter
in den USA ausgetragen wurden, konnte Sepp leider nicht
teilnehmen.

In den letzten Wochen bereitete sich
Sepp bereits wieder intensiv auf die
neue Saison vor. 

Im September hat er bereits mit dem
SVS Schüler-Jugend Kader in der Skihal-
le trainiert und war zuletzt mit dem
Regio West Team auf dem Gletscher
im Stubaital. 

Wir wünschen Sepp für die kommende
Saison wieder viel Erfolg, keine Verlet-
zungen & Ski Heil.

Uwe Franz

Unser  Senior  Rennläufer  Josef  (Sepp) Gutmann

Lauftraining beim Ski-Club
Die Trainingsgruppe des Nachwuchses wird von Eve Dufner
mit Unterstützung von Madlen Schelb geleitet. Beide versu-
chen, ein möglichst abwechslungsreiches Training anzubie-
ten mit dem Ziel, die Kinder bestmöglich sowohl für die
Leichtathletikwettkämpfe im Sommer als auch für die Win-
tersaison vorzubereiten. Im vergangenen Sommer nahmen
regelmäßig zehn Mädchen am Lauftraining mit großer Freu-
de teil. Neben dem Koordinations- und Schnelligkeitstraining
standen auch Ausdauertraining auf dem wöchentlichen Pro-
gramm.

Auch außerhalb des Montagstrainings haben Eve und Mad-
len in ihrer Freizeit einiges mit den Laufkids unternommen.
So wanderten sie gemeinsam vom Wiedener Eck zum Bel-
chen oder trafen sich am Wochenende spontan zum Joggen.

Wettkämpfe
Die wichtigsten Wettkämpfe unserer jungen Athletinnen/-
Athleten bestehen aus den sechs Wertungsläufen zum Mark -
gräfler Cup. Das Laufteam ist von März bis Dezember bei
den Läufen in Sulzburg, Münstertal, Buggingen, Biengen,
Staufen und Britzingen vertreten. Ziel ist es, fleißig Punkte
für die Gesamtwertung zu sammeln. Hierbei werden die vier
besten Ergebnisse gewertet. Bei mehr als vier Teilnahmen
werden die schlechtesten Resultate gestrichen. Folgende
Leistungen sind hierbei besonders vorzuheben:

Bei den Schülerinnen W8 steht unsere derzeit jüngste Athle-
tin Mia Schelb in ihrem ersten Laufjahr auf einem hervorra-
genden zweiten Platz. Mila Baumert steht nach fünf von
sechs Rennen auf dem vierten Platz.
Bei den Schülerinnen W9 hat Carla Dietsche bereits in vier
Rennen die Höchstpunktzahl mit jeweils 300 Punkten er -
reicht und sicherte sich somit bereits den Gesamtsieg in ihrer
Altersklasse.
Auch ihre Schwester Hanna Dietsche gewinnt ihre Alters-
klasse bei den Schülerinnen W11, während sich Alina Böh-
ler den zweiten Platz gesichert hat.

Ebenso waren die Jungs in der vergangenen Laufsaison sehr
erfolgreich. So steht Lasse Riesterer bei einer sehr starken
Konkurrenz auf dem ersten Platz bei den Schülern M10.
Bei den Schülern M12 stehen Jakob Sayer und Finn Gut-
mann auf Kurs für einen Doppelsieg, während Nicolai
Schelb derzeit noch auf Rang 5 platziert ist. Allerdings könn-
te sich Nicolai mit einem guten Rennen in Britzingen noch
auf das Treppchen vorschieben, da ihm aktuell ein Rennen
für die Cupwertung fehlt.
Bei den Schülern M15 liegt Luis Sayer derzeit ganz knapp
hinter dem Führenden auf dem zweiten Platz.

Außer den Läufen zum Markgräfler Cup gingen beim Schlat-
ter Dorflauf drei Staffeln mit je vier Läufer/innen vom SC
Münstertal an den Start und belegten in einem großen Star-
terfeld die Plätze zwei, zehn und zwölf. Auch beim Sport-
ScheckRUN in Freiburg war der SC Münstertal mit Hanna
und Carla Dietsche vertreten.                     Heike Dietsche

Die Laufkids vom Ski-Club

Carla Dietsche und Celine Geiger

Panoramalauf 2018

Leichtathletik – Rückblick auf die Saison 2017/18
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Finn Gutmann, Jakob Sayer und Nicolai Schelb
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Das Training der Schüler und Jugendli -
chen wird in verschiedene Gruppen ein-
geteilt. Die Renngruppe wird von Mar-
kus Pfefferle und Patrick Riesterer
geleitet. Diese werden unterstützt von
Thomas Gutmann, Luis Lais sowie
Lasse Reuß und Armin Pfefferle. Die
jüngsten Talente (U9, U11) werden von
Beatus Dietsche und Daniel Stiefvater
geleitet.  

Im November startete das Training der
Renngruppe wieder mit allgemeiner
Aus dauer und Krafttraining.

Dabei nahmen die Biker auch regelmä-
ßig am Langlauftraining des Skiclubs teil.
Je näher dann die Radsaison rückte,
desto mehr nahm der Anteil der Radein-
heiten zu. 

Unsere jüngste Starterin Luise Keller
(U11), die regelmäßig im Kids Cup fuhr,
hatte im Münstertal mit Rang sieben ihr
bestes Resultat und belegte noch zwei-
mal Rang acht. 

In der U 13 fuhr Maxim Pfefferle in der
Gesamtwertung auf Rang zehn und
erreichte mit Platz fünf in Kirchzarten
eine Topplatzierung. 

Ins Mittelfeld dieser Klasse fuhren Linus
Stiefvater, Julian Leimgruber und Nik -
las Fichter. In seinem ersten U15 Jahr
fuhr Jakob Keller zweimal auf Platz
neun. 

Die beiden U17 Fahrer Ben Schweizer
und Simon Keller fuhren regelmäßig  in
der Tälercup-Serie ins vordere Mittelfeld.
Aufs Podium mit Rang drei und zwei fuhr
Ben beim Marathon in Kirchzarten und
Furtwangen. Simon belegte beim Wald-
haus-Marathon Platz drei und fünf in
Kirchzarten. 

Mehrere Top Ten Platzierungen holte Jule
Grund im Tälercup und wurde dreizehn-
te am Short Track in Kirchzarten. Ein sehr
gutes Ergebnis hatte Alessa Riesterer
auf Platz vier am Short Track. In der
Nachwuchsbundesliga fuhr sie mit ihrer
sehr guten Technik im Slalom in Wetter
auf Rang sieben und wurde in der Ge -
samtwertung Zwölfte. 

In der U19 nahmen Jakob Brendle
und Lukas Riepl regelmäßig an
Bundesligarennen teil. 

Beim Waldhaus-Marathon fuh-
ren sie gemeinsam auf den Sil-
berrang und Jakob konnte in
Furtwangen den Bronzerang er -
ringen.

Markus ‘Jimmy’ Pfefferle

Bike – Rückblick auf die Saison 2017/18
KOOPERATION SC  MÜNSTERTAL/TUS OBERMÜNSTERTAL

Tälercup Münstertal: Lukas Riepl

Simon Keller auf dem ‘Krokodil’

Slalom: Jakob Brendle, Maxim Pfefferle 
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Bundesliga: Alessa Riester in Neustadt

Feldbergturm



Im Jahre 1955 wurde der Ski-Club Münstertal gegründet. Er
war von der ersten Stunde an eine Gemeinschaft junger,
sportlich ambitionierter alpiner Skiläufer aus den beiden Tal-
gemeinden.

Neben einer relativ kleinen Zahl von so genannten passiven
Mitgliedern bestand der Verein größtenteils aus aktiven
Rennläufern. Diese Rennlauf-Begeisterten suchten und fan-
den schon Ende der 1950er-Jahre in Franz Bernauer aus
Muggenbrunn einen Meister seines Fachs als Trainer. 

Die von Bernauer in die neue österreichische alpine Skitech-
nik (Stemm- und Parallelschwung) eingeführten Münstertä-
ler Rennläufer gaben nach der Gründung der Vereins-Ski-
schule im Jahre 1961 als Trainer und Skilehrer diese Technik
mit großem Erfolg an den eigenen Nachwuchs weiter. Doch
war der Skisport in diesem Jahrzehnt noch kein Massensport,
zu dem er sich in den folgenden Jahren und Jahrzehnten ent-
wickelte.

Die Entwicklung des alpinen Skilaufs vom Individualsport
zum Breitensport begann erst in den 1960er-Jahren und
wurde vor allem durch den verstärkten Bau von Skiliften
gefördert. So stieg die Zahl der skifahrenden Münstertäler,
auch der Freizeitsportler, in diesem Jahrzehnt stark an. Ver-
besserungen im Skibau sowie die Sicherheitsbindung und
dazu passende Skischuhe begünstigten diese Entwicklung
zusätzlich. Von dieser Entwicklung profitierten auch die Mün-
stertäler Skisportler, die nun viele, durch Skilifte erschlosse-
ne Skigebiete, in der näheren Umgebung mühelos erreichen
konnten. In den ersten Jahren  -noch ohne Skilifte-  mussten
die Trainingsteilnehmer nach jeder Fahrt durch den „Stan-
genwald“ zu Fuß durch den Tiefschnee den Übungshang hin-
auf zum Start laufen. Oft war das Training nach nur fünf
Durchgängen schon beendet. Durch die Aufstiegshilfe mit
einem Lift erhöhte sich die Anzahl der Trainingsdurchgänge
um ein Mehrfaches. Das Training wurde bedeutend effekti-
ver.

Ein erster, 500 Meter langer Schlepplift war bereits im Jahre
1954 am „Kreuzweg“ (an der Passhöhe zwischen Baden-
weiler und Neuenweg) in Betrieb genommen worden. Eine
weitere Liftanlage entstand im Jahre 1956 am Rollspitz in
Wieden. Mit einer Länge von 800 Metern war der „Rollspitz-
lift“ zu diesem Zeitpunkt der längste Schlepplift im Schwarz-
wald. Im Jahre 1962 kam der erste (von mittlerweile drei)
Schleppliften am Haldenköpfle und im Jahre 1964 der
„Kaltwasserlift“ am Belchen hinzu. 

Dieser erste Schlepplift am Münstertäler Hausberg führte
von der Belchenstraße durch den Kaltwasserhang hinauf
zum Belchenhaus. Im Jahre 2000 wurde dieser „Kaltwasser-
Lift“ abgebaut, die Belchenstraße für den öffentlichen Ver-
kehr gesperrt, renaturiert und ist seither nur noch für Ret-
tungsfahrzeuge befahrbar. In seinen natürlichen Zustand
zurückversetzt wurde auch der große Auto- und Buspark-
platz unterhalb des Belchenhauses.

Am 22. Dezember 2001 wurde die neue „Belchen-
bahn“ nach fünfmonatiger Bauzeit ihrer Bestimmung
übergeben. Von der neuen Talstation Multen gleiten die
Fahrgäste in den achtsitzigen Kabinen in vier Minuten
zum Belchenhaus bei einer maximalen Förderleistung
von 1200 Personen in der Stunde. Auf einer Länge
von 1150 Metern  überwindet  die Kabinenbahn vom
„Jägerstüble“ zum „Belchenhaus“ 262 Höhenmeter.
Im Jahre 1965 traten die Hoteliers Hansjörg Fuchs
(Spielweg) und Egon Wissler (Wiedener Eck)
sowie der Grunerner Sägewerksbesitzer Guido
Grammelsbacher als Investoren des Neuhofliftes
auf den Plan. Errichtet wurde  zunächst ein Schlep-
plift mit „Tellersitzen“. Im gleichen Jahr ging auch
der 500 Meter lange „Rosshang-Lift“ in Hofs-
grund in Betrieb. 
Im Laufe der Jahre verdrängten die Doppelbügel-
Lifte die einsitzigen Tellerlifte.

In den Jahren 1963 bis 1965 hatten Josef Gut-
mann und Willibald Steck aus Obermünstertal
einen transportablen Kleinschlepplift konstruiert
und zunächst am Branden, später auf dem Stoh-
ren (Gießhübel) in Betrieb genommen. Er hatte
eine Länge von 200 Metern. Bei guter Schnee-
lage war er an den Wochenenden in Betrieb. Im
Jahre 1965 stellten die beiden Liftbetreiber
wegen Unrentabilität  den Be trieb ein. Erst zu
Beginn der 1970er-Jahre errichtete das Freibur-
ger Sporthaus Romminger mit seiner Skischu-
le an gleicher Stelle (Gießhübel) einen neuen
Skilift. Mehrere schneearme Winter führten
Mitte der 1970er-Jahre auch hier wieder zur
Betriebsaufgabe.

Ein im Jahre 1967 von Untertäler Bürgern ange-
regter Skilift von der Kälbelescheuer hinauf zum
Sirnitzkopf konnte zu diesem Zeitpunkt nicht rea-
lisiert wer den, da die Kälbelescheuer noch kei-
nen Stromanschluss hatte.

Gegen Ende der 1960er-Jahre keimte bei Skipio-
nieren der Region der Gedanke, im bis dahin
schneesicheren Weiherkopfgebiet eine Skiliftanla-
ge zu errichten. 

Im  November 1970 wurde bereits das Richtfest für
die „Weiherkopf-Skilifte“ im Ortsteil Münsterhalde
gefeiert. Im Januar 1971 ging die Anlage in Betrieb.
Zwar gab es seitens des Naturschutzes Bedenken
wegen der großflächigen Rodung des Waldes und der
Planierung des Skihanges mit Abtragung der natür-
lichen Vegetation. Immerhin mussten auf einem Gelän-
de von 8 Hektar rund 800 Festmeter Holz geschlagen
werden. Doch sowohl die Gemeinde als auch das Forst-
amt sprachen sich für diese Investition aus. Denn es
bestand zu dieser Zeit im südlichen Schwarzwald ein öffent-
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Wir bieten Ihnen individuelle Beratung und Betreuung.

Ausführung sämtlicher gärtnerischer Arbeiten, 
wie z.B.:

� Gartenneuanlagen und -umgestaltung
� Natur- und Verbundsteinverlegung
� Bepflanzung, Dachbegrünung usw.
� Baggerarbeiten

79244 Münstertal · Breitmatte 50
Tel. 0 76 36 / 14 04 · Fax 0 76 36 / 7 76 45

Ein Blick zurück in die Anfangsjahre des Ski-Clubs
Skiliftanlagen lassen den Skisport in den 1960er-Jahren zum Breitensport werden

Von Konrad Ruh

Ei
n

 B
lic

k 
zu

rü
ck



25

©
cm

kk
om

m
un

ika
tio

n.
de

Vertrauenssache.

  

  

  

Darauf können Sie sich verlassen:
• unsere vom ADAC und Renault Deutschland ausgezeichnete Servicequalität
• unsere große Auswahl an günstigen Neu-, Jung- und Gebrauchtfahrzeugen 
• unsere Kompetenz rund um Elektromobiliät
• unsere faire, persönliche und professionelle Beratung 

50 Jahre+

Renault Zoe Z.E.

Service | Zubehör | Autogas | Mietwagen | Autoglas-Reparatur | Elektromobilität

Ehrenkirchen
Wentzingerstraße 12
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ROMANTIK HOTEL · RESTAURANT · KÄSEREI 

FAMILIE FUCHS · SPIELWEG 61 · 79244 MÜNSTERTAL · T +49 7636 7090

WWW.SPIELWEG.COM

Mitten im Geschmackszentrum - wo Heimat auf der Zunge zergeht.

liches Interesse, mit der Eröffnung dieses Skigebietes mit
seiner „hochalpinen Prägung“ den winterlichen Ballungs-
raum am Feldberg zu entlasten.

Die erhoffte Schneesicherheit und die Verbindung zum
„Kreuz  weglift“ zu einem attraktiven „Skizirkus“ lockten
auch zahlreiche Investoren an. Zwei Liftanlagen erschlossen
ein alpines Skigelände am Weiherkopf. Der längere der bei-
den Schlepplifte brachte die Skisportler von der L 130 auf
einer Länge von 780 Metern (Höhendifferenz: 300 m) hinauf
zur Spitze des Weiherkopfes. Der kürzere der beiden Lifte
endete nach 380 Metern am oberen Weiher. 
Einige schneearme Winter und die fehlende Akzeptanz unter
den Freizeitsportlern und Familien brachten gegen Ende der
1980er-Jahre das „Aus“ für dieses hochalpine Skigebiet.
Der Plan der Skiliftgesellschaft war, nach dem Abbau der
Masten am Weiherkopf diese als Liftanlage in der „Holz-
platzschneise“ am Wiedener Eck wieder aufzubauen. Doch
setzten sich in diesem Jahrzehnt die Naturschutz- und
Umweltbehörden durch und verhinderten dieses Vorhaben.

In den frühen 1970er-Jahren komplettierte sich das Skikarus-
sell rund um das Wiedener Eck mit dem Bau des Heidstein-

und des Eichbühlliftes im Bereich Neuhof (1972). 
Mit einer Länge von 1300 Metern war der Heid steinlift zu
diesem Zeitpunkt der längste Schlepp lift im Schwarzwald.
Mit einem Höhenunterschied von 380 Metern wurde er als
„FIS-Strecke“ für internationale Rennen anerkannt.

Ein weiterer Schlepplift entstand Ende der 1969er-Jahre
am Wiedener Eck oberhalb der Straße zum Belchen mit
einer Länge von 450 Metern, der obere „Wiedener-
eck-Lift“. Durch seine Verbindung zur „Holzplatz-
schneise“ wurde dieses Skigebiet oberhalb der Kreis-
straße zum Belchen zu einem der schneesichersten
im gesamten Schwarzwald. 

Im Jahre 1973 eröffnete schließlich der 400 Me ter
lange „Scheuermatt-Schlepplift“ im Ge wann
Lückle-Hohtann.

Die Piste am Heidsteinlift mit einem Höhen-
unterschied zwischen Start und Ziel von 380
Metern wurde vom Internationalen Skiverband
(FIS) als internationale Wettkampfstrecke aner-
kannt. So trugen in den 1970er- und 1980er-Jahren
der WSC Breisgau und der Ski-Club Münstertal meh-
rere internationale Skiwettkämpfe aus. Das Foto
zeigt die Riesenslalompiste anlässlich einer Deut-
schen Meisterschaft im Jahre 1986.

Die Skilifte am Weiherkopf eigneten sich, bei ent-
sprechender Schneelage, ideal für anspruchsvolle
Skiwettkämpfe. Das Foto zeigt die Riesenslalom-
Piste bei den Alpinen Bezirksmeisterschaften, die
der Ski-Club Münstertal im Jahre 1984 am Weiher-
kopf ausrichtete.
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Maren Wiesler beendet ihre großartige sportliche Karriere

Unsere alpine Spitzenläuferin Maren Wiesler,
gleichzeitig seit über einem Jahrzehnt die abso-
lute Nr. 1 im Schwarzwälder Skirennsport hat in
diesem Sommer nach langem Nachdenken
und reiflicher Abwägung ihren Rücktritt vom
alpinen Rennsport erklärt.

Die jetzt 25-jährige Slalom-Spezialistin hat
im Oktober 2018 an der Universität Augs-
burg ein Studium für das Lehramt an
Grundschulen aufgenommen.

Wir wollen an dieser Stelle den wohl ein-
maligen sportlichen Lebensweg von
Maren Wiesler nachzeichnen.

Erste Skiversuche 
mit drei Jahren

Es sollte nicht lange dauern, bis die im
Jahre 1993 geborene Maren zum ersten
Mal Skier unter ihre Füße schnallte.
Dabei waren ihre Mutter Ute Wiesler als
frühere erfolgreiche Rennläuferin und
ihre ältere Schwester Samira nicht un -
schuldig an der schon im Jahre 1996 be -
ginnenden Liebe zum Skisport. Zusam-
men mit ihrer Familie begann sie ihre
Schwünge in den Münstertäler Skigebie-
ten und nahm nach der Teilnahme an
ersten Skikursen bei der Münstertäler
Skischule mit fünf Jahren erstmals er -
folgreich an einem Schüler-Skifest des Ski-
Clubs teil. 

Ihre Trainer erkannten Marens Talent sehr
früh. Mit neun Jahren wurde Maren in den
Bezirkskader, mit elf Jahren in den Schüler-
kader des Skiverbandes Schwarzwald aufge-
nommen. 

Bereits im Alter von 13 Jahren wurde sie Mit-
glied der Landesmannschaft von Baden-

Württemberg und nahm in den Folgejahren
erfolgreich an Verbands- und Landesmeister-

schaften sowie an Wettbewerben des „Deut-
schen Schüler-Cups“ teil. Nach diesen Erfolgen

schaffte Maren nach der Saison 2008/09 den
Sprung in den C/D-Kader des Deutschen Skiver-

bandes (DSV).

Nach ihrem Abschluss an der Realschule Heitersheim
wechselte die 16-jährige Sportlerin auf Vorschlag des
Skiverbandes im Jahre 2009 ins Skiinternat nach
Oberstdorf. Hier konnte sie neben dem Besuch des
dortigen Gymnasiums ihren geliebten Sport in idealer
Weise fortführen. Von nun an bewegte sich Maren nur
noch auf internationaler Ebene.

Nach ihrem ersten Allgäuer Jahr stand nach 18 interna-
tionalen Einsätzen und einem ersten Sieg in einem FIS-
Rennen eine ausgezeichnete Bilanz: Platz zwei im in -
ternationalen „Joska-Jugend-Cup“ sowie in der welt -
weiten FIS-Rangliste des Jahrgangs 1993 Platz 8 im Sla-
lom und Platz 12 im Riesenslalom, wohlgemerkt im
weltweiten Vergleich. Weitere Höhepunkte waren der
erste deutsche Jugendmeister-Titel im Riesenslalom
und Vizemeistertitel im Slalom. Der DSV belohnte ihre
Erfolge daraufhin mit der Berufung in den nationalen
C-Kader.

In den Folgejahren setzte Maren ihre internationalen
Erfolge fort. 

Mehrere Siege und Podestplätze bei internationalen
Rennen, der Vizemeistertitel bei den Deutschen
Juniorenmeisterschaften und der 3. Platz bei den
Deutschen Meisterschaften in der „Super-Kombinati-
on“ (Abfahrt/Slalom) im Winter 2011/12.

Erste Einsätze bei Europacup-Rennen

Einen weiteren sportlichen Aufstieg brachte die Saison
2012/13. Maren wurde deutsche Juniorenmeisterin
im Slalom und Vizemeisterin im Riesenslalom.

Erstmals nominierte sie der DSV zu 14 „Europacup-Ren-
nen“. Neben diesen Wettbewerben und weiteren 33
FIS-Rennen nahm Maren als Mitglied der Sportförder-
gruppe der Bundeswehr an der Militär-Weltmeister-
schaft in Frankreich teil. Nach ihrem Abitur in Oberst-
dorf und der Entscheidung für den Leistungssport konn-

te sich Maren nun als Bundeswehrangehörige (Ab -
schluss als Feldwebel) voll und ganz auf den Ski-
sport konzentrieren.

Das Abenteuer 
„Welt-Cup“ beginnt

Mit 20 Jahren begann für Maren das „Aben-
teuer Weltcup“  mit einem ersten Einsatz in
Levi (Finnland). Maren war nach zwölfjähriger
Unterbrechung die erste Schwarzwälder Teil-
nehmerin an einem Weltcup-Rennen. Mit
der Nummer 66 an den Start gehend und
nach dem 1. Durchgang sensationell auf
Platz 12 liegend beendete sie ihr Weltcup-
Debut nach einem „Sicherheitslauf“ im
2. Durchgang mit einem herausragenden
23. Platz im internationalen Spitzenfeld. 

Die ersten Weltcup-Punkte waren eingefah-
ren. Neben vielen erfolgreichen FIS- und
Europacup-Rennen und der Teilnahme an
der Junioren-Weltmeisterschaft in der
Slowakei krönte Maren die Saison 2013/14
mit einem weiteren deutschen Junioren-
meistertitel.

Auch in den Folgejahren war Marens Ter-
minkalender mit bis zu 44 Renneinsätzen
pro Saison prall gefüllt. Wiederholt drang
sie mit ihren Platzierungen in die Phalanx
der 30 weltbesten Slalom-Spezialistinnen
ein. Sie etablierte sich in der zweiten Welt-
cup-Startgruppe und damit im internationa-
len Spitzenfeld. 

Nach weiteren Erfolgen bei Europacup-Ren-
nen nominierte sie der DSV offiziell für den
alpinen A-Kader und das Damen-Weltcup-
Team für die folgenden Jahre.

Herausragender Erfolg bei der 
alpinen Weltmeisterschaft

Zu den absoluten Höhepunkten in Marens Sport-
karriere zählten die Jahre 2015 bis 2017.

In der Saison 2015 schaffte sie die Qualifikation für
die Alpine Weltmeisterschaft in Beaver Creak (USA).

Ein Rückblick auf den Werdegang unserer alpinen Spitzenläuferin  von Konrad Ruh
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Maren Wiesler beim Weltcup-Slalom 2018 in Ofterschwang (Allgäu)
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Ihre erste Teilnahme an Welt-Titelkämpfen krönte
Maren  -mit der Nr. 33 an den Start gehend- mit einem
sensationellen 12. Platz. Im darauffolgenden Jahr
bestätigte Maren ihre deutsche Spitzenstellung im
Slalom mit einem 11. Platz beim Weltcup-Slalom
in Santa Caterina (Italien). In den Jahren 2016/17
sicherte sie sich weitere Weltcup-Punkte und ge -
wann ein Europacup-Rennen im norwegischen
Trysil.

In ihrem fast 20-jährigen Sportlerleben blieb
Maren glücklicherweise von schweren Verlet-
zungen verschont. 

In ihrer -aus heutiger Sicht- letzten Weltcup-
Saison war ihr die Glücksgöttin Fortuna je -
doch nicht besonders hold. Maren nahm
mit unterschiedlichen Erfolgen an über 30
internationalen Wettkämpfen auf drei
Kon tinenten teil. 

Eine Enttäuschung wurde für sie die ver-
passte Olympia-Qualifikation. Die erfor-
derliche Olympianorm verfehlte sie um
gerade zwei Hundertstel-Sekunden!

Hinzu kam: Trotz hervorragender Trai-
ningsleistungen (sie galt im DSV-Damen -
team als „Trainingsweltmeisterin“) ver-
sagten unter Wettkampfbedingungen
allzu oft die Nerven. So lag Maren beim
Weltcup-Slalom im heimischen Ofter-
schwang in Anwesenheit der gesamten
Weltelite bei der Zwischenzeit des ersten
Durchgangs auf einem sensationellen 4.
Platz und bei den Deutschen Meister-
schaften führte sie nach Durchgang 1
sogar das gesamte Teilnehmerfeld an. In
beiden Fällen fädelte sie  danach beim
Kampf um die Hundertstelsekunden ein.

Vielleicht war das fehlende Quäntchen
Glück in der vergangenen Saison für Maren
mit einer der Gründe, über ihre sportliche,
berufliche und private Zukunft nachzuden-
ken. Es fiel ihr sicherlich nicht leicht. Sie hat
sich nun nach reiflicher Abwägung für die
Beendigung ihrer außerordentlich erfolgrei-
chen sportlichen Karriere entschieden.

Maren war über ein Jahrzehnt die einzige Ba -
den-Württembergische Skiläuferin im alpinen

DSV-Damenteam, zählte über Jahre zur absoluten
deutschen Spitze und schaffte es, in die Gruppe

der weltbesten alpinen Slalomfahrerinnen einzu-
dringen.

Was wir an Maren besonders schätzen: Sie startete in
allen Jahren für den „Ski-Club Münstertal“

Dies ist keine Selbstverständlichkeit, zumal Maren seit
2009 ihren Trainings- und Lebensmittelpunkt im Allgäu
hat und dort mit ihrem Lebensgefährten Manuel
Schmid (selbst ein Mitglied der alpinen Nationalmann-
schaft) lebt.

Der Ski-Club Münstertal, ja alle Münstertäler Ski-
sportfreunde sind stolz auf Maren und danken
ihr für ihren Einsatz für unseren Verein. Maren
ist für viele junge Nachwuchsläuferinnen und
-läufer unseres Skiclubs zu einem großen Vor-
bild geworden.

Wir alle wünschen Maren einen guten Start in
ihren zweiten Lebensabschnitt und ebenso viel
Freude und Erfolg, wie sie in ihrer Sportlerlauf-
bahn hatte.

Eifrig bei der Sache war der Nachwuchs des Skiclub Münstertal, als im Jahre 2014  Maren Wiesler bei einem ihrer
Besuche im Münstertal ein Konditionstraining mit den jüngsten Alpinen des Vereins durchführte.
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...kann entzücken... ... im schönen Kaunertal...bei der Ankunft...
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Auch ein schöner Rücken...

Seibelseckle Rennveranstaltung

Vor dem Start

Sieger Ski-Minis Vereinsmeister RS Sonja & Sepp

Damenrunde Ramon beim Freestyle 

Vor dem Start beim SVS Rennen FIS

Mario & Janina Vereinsmeister

Familie Wiesler Siegerehrung in der Schneise

Holzer-Jungs beim Regenrennen
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SCM Pokale Regenrennen in der SchneiseSCM Verpflegungsstand
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Jacob am Start

Ronja Wiesler
Dt. Schülercup U16 Finale, Riesenslalom

Siegerehrung Steinwasencup Moritz Finale

Tagessieger HJ-Fuchs-Lauf Siegergruppe HJ-Fuchs-Lauf Nachwuchs-Jungs

Mika und Emilio Siegerehrung Jungs

Moritz Finale Parallel-SL in Seefeld

Sepp & Schischi Familie Franz

Nach der Siegerehrung

Lilly Wiesler in Bernau



Alina Böhler, Lisa Behringer
VR Talentiade Blasiwald

Trainingsgruppe Eve

Annika & Annette RümmeleTraining am Nordic CenterDavos mit Björn Daehlie
Olympiasieger und Weltmeister

LaufgruppeMia Schelb und Carla DietscheLaufgruppe EveTrainingsgruppe LeichtathletikTrainingsgruppe Leichtathletik

Geländelauf St. Peter

Felix Neureuther Camp Rennkinder Kreisjugendskitag Schülermeister 
Valerie & Dennis

Janina & Ramon VM Slalom

Training am Nordic Center

Hallentraining Eve Laufgruppe Eve auf dem Belchen
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Laurentiusfest 2018

Hallentraining Eve



36 37

Dietzelbachstraße 6 
79244 Münstertal / Schwarzwald

Tel. +49 (0) 7636 7080 
info@camping-muenstertal.de  
www.camping-muenstertal.de

Kleine Auszeit

Jetzt bei uns

Der neue Ford Focus.
FORD FOCUS TREND

Stahlräder 6,5 J x 16 mit Radzierblenden und Reifen
205/60 R 16, Berganfahrassistent, Ford Easy Fuel,
Klimaanlage, manuell,

Bei uns für

€ 15.990,-1
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-
EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Focus : 6,0
(innerorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 110 g/km (kombiniert).

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-
Benzinmotor 63 kW (85 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System.

Tel. 0 76 36/2 97
info@gasthof-belchenblick.de
www.gasthof-belchenblick.de

Familie Büchle
Wasen 72
79244 Münstertal

Ruhetag:
 Dienstag & 
 Mittwoch 

Münstertal

Telefon: 07633/813-0
www.volksbank-staufen.de

Jeder Mensch  hat etwas, das ihn antreibt.
Wir machen den Weg frei.

Wir gratulieren dem Café Decker herzlich 
zu seinem 50-jährigen Firmenjubiläum.

  1. Vorsitzender:

2. Vorsitzender Alpin

2. Vorsitzende Nordisch

Schriftführerin:

Kassenwart:

Sportwart Alpin:

Sportwart Nordisch:

Aktivenvertreter Alpin:

Internet:

Beisitzer:

Mitgliederverwaltung:

Skischule:

Ihre Ansprechpartner beim Ski-Club Münstertal e.V.

Sägegasse 24

Rainle 6a

Kohlerweg 7

Wasen 72c

Hauptstr. 63

Rotenbuck 

Mulden 37

Bergstraße 22

Sägegasse 24

Sägegasse 24

Mulden 27

Langeck 1b

Rotenbuck 

Selma-Stern-Weg 4

Zur alten Stadtgass 10

Finanzgasse 1

Albert-Hugard-Straße

Karl-Wilhelm Gutmann

Uwe Franz

Annette Schelb

Petra Mecklenburg

Jutta Bihlmann

Ariane Franz

Ute Wiesler 

Markus Pfefferle

Johannes Gutmann

Jacob Gutmann

Moritz Gutmann

Rüdiger Ruh

Steffen Franz

Gerhard Wiesler

Veronika Schirm

Jochen Stiefvater

Andreas Kummer

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79219 Staufen 

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79674 Todtnau 

79244 Münstertall 

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79100 Freiburg

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79219 Staufen 

07636 / 7272

07636 / 77964

07636 / 77909

07636 / 7872295

07633 / 82597      

07636 / 7885222

07636 / 1685

07671 / 962166

07636 / 7272

07636 / 7272

0170 / 6224174

07636 / 791662 

07636 / 7885222

0761 / 4808888

0179 / 1066899

0160 / 5885880

Ski-Training

Im Winterhalbjahr von Oktober bis Ende März findet die Vorbereitung auf die Skisaison statt, um bestens gerüstet zu sein, den
Anforderungen sowohl im Freizeitskisport als auch im Wettkampfsport zu begegnen.
Die Übungsleiter bieten ein qualifiziertes Ski - Konditionstraining an mit Gymnastik und Dehnungsübungen, Übungen zur Verbes-
serung der Koordination, des Gleichgewichts, der Allgemein- und der Kraftausdauer sowie der Schnellkraft an. Spiele ergänzen
die einzelnen Trainingseinheiten. 
Immer dienstags finden folgende Gruppen statt: 
Jahrgänge 2012 – 2008, 17.00 bis 18.00 Uhr, Übungsleiter Eve Duffner & Moritz Kautschor,  
Jahrgänge 2007– 2003, 18.00 bis 19.30 Uhr, Übungsleiter Patrick Riesterer, Janina Franz & Jakob Büchle
Jugendliche und Erwachsene, 20.30 – 22.00 Uhr, Übungsleiterin Ute Wiesler.

Seit über 80 Jahren

Hans-v.-Landenberg-Weg 4
79244 Münstertal
Telefon 07636 / 515

info@gutmann-holz.de

franzclan@online.de

dudssus-design@online.de

buechlep@web.de

j.bihlmann@hotmail.de

ariane-franz@t-online.de

bfwiesler@online.de

jimmypfefferle@web.de

johannes-gutmann@gmx.net

jacobgutmann@yahoo.de

moritz-gutmann@gmx.de

Ruediruh@aol.com

steffen@sport-tout-terrain.eu

gerhard.wiesler@online.de

veronika.schirm@gmx.de

jochen.stiefvater@t-online.de

induktiv@t-online.de



St. Trudpert Apotheke
Inhaber Hendrik Hebecker
www.apotheke-muenstertal.de

Wasen 49  79244 Münstertal
Tel. 07636/566  Fax 07636/7266
info@apotheke-muenstertal.de

NORBERT RUH GmbHNORBERT RUH GmbH
BAULEITUNG & PLANUNG

Karl-Heinrich-Burgert-Weg 10

Tel. 0 76 36 / 10 72
info@bauleitung-ruh.de

www.bauleitung-ruh.de

100 % Regional
100 % Ökologisch 
100 % Günstig

Starten Sie Ihre Energiewende:
▶ www.naturenergie.de
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PPaParParkett Parkett zuParkett zumParkett zum Parkett zum VeParkett zum VerParkett zum VerlParkett zum VerlieParkett zum Verlieben Parkett zum Verlieben vParkett zum Verlieben vonParkett zum Verlieben von 

Gewerbepark Breisgau - 79427 Eschbach 
Tel. 07634/550315 -  Fax 07634/550343 
www.joachim-eckert-parquet.de 
info@eckert-parquet.de 

 

Kursprogramm Skischule/Schneesportschule MünstertalSkischule/Schneesportschule Münstertal
Kurs 1  | Neujahrskurs  
02.01. – 05.01.2019  (4 Halbtage)
Zielgruppe: Anfänger, Fortgeschrittene und gute Skifahrer (blau bis rot+)
Altersklassen: Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Anfänger erlernen unter Anleitung durch unsere Skilehrer sicheres
Skifahren, Für Fortgeschrittene und gute Skifahrer steht die Verbesserung der
persönlichen Skitechnik im Mittelpunkt. Mögliche Schwerpunkte je nach Ni -
veau der Teilnehmer: Parallelschwingen, präzise Schwungsteuerung, varian-
tenreiches Skifahren, sportliches Fahren, neue Schwungformen,...
Kursgebühr: 80 €

Kurs 2 | LVS-Kurs
17.01.2019  
Zielgruppe: Alle Schneesportler, die abseits gesicherter Routen unterwegs
sind. Skitourengeher, Variantenfahrer, Schneeschuhläufer, Snow boarder....
Altersklasse: Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Wir erlernen und trainieren den effizienten Umgang mit der Lawi-
nenverschütteten-Ausrüstung. LVS-Suche, technische Grundlagen, Suchstrate-
gien bei Einfach- und Mehrfachverschüttung, Organisation beim Lawinenun-
fall, effizientes Ausgraben...
Bitte eigene LVS-Ausrüstung mitbringen, wenn vorhanden!
Kursgebühr: 50 €

Kurs 3 | Kraftsparend Skifahren
20.01.2019  und  27.01.2019   (2 Tage)
Zielgruppe: Fortgeschrittene u. gute Skifahrer, Wiedereinsteiger (rot bis schwarz)
Altersklasse: Erwachsene ab etwa 50 Jahren
Kursziel: Ergonomisches und kraftsparendes Skifahren gewinnt mit zuneh-
mendem Alter immer mehr an Bedeutung. Entsprechende Technik trägt auch
zur Verletzungsprävention bei. Erfahrene Skilehrer schulen durch entsprechen-
de Übungen und hilfreiche Tipps ihre diesbezügliche Skitechnik. Dieser Kurs
eignet sich sehr gut auch für Wiedereinsteiger!
Kursgebühr: 80 € *

Kurs 4 | Kindergartenskikurs
22.01.2019 – 25.01.2019   (4 Halbtage)
Zielgruppe: Anfänger und  kleine Fortgeschrittene  (grün bis rot)
Altersklasse: Kindergartenkinder ab 3 Jahren
Kursziel: Die ganz Kleinen erleben mit unseren Kinderskilehrern den ersten
spielerischen Umgang mit der Skiausrüstung, rutschen, bremsen und fahren
die ersten Bögen. Kinder, die schon Skifahren, lernen sicheres Skifahren auf
blauer Piste, Liftfahren oder sogar schon Parallelschwingen. Spass am Skifah-
ren steht hierbei immer an oberster Stelle.
Kursgebühr: 70 €

Kurs 5 | After-Work-Skikurs
5.01.2019 und 08.02.2019    (2 Abende)
Zielgruppe: Fortgeschrittene und gute Skifahrer (rot bis schwarz)
Altersklassen: Erwachsene
Kursziel: Spass und Freude am gemeinsamen Skifahren stehen im Vorder-
grund, Verbesserung der persönlichen Skitechnik durch gezielte Übungen und
Tipps von unseren Skilehrern. Gemütlicher Ausklang
Kursgebühr: 40 € *

Kurs 6 | Skitechnik mit Videoanalyse
10.02.2019  (1 Tag)
Zielgruppe: Fortgeschrittene „plus“ und gute Skifahrer (rot+ bis schwarz)
Altersklasse: Jugendliche und Erwachsene
Kursziel: Die Tücke steckt im Detail; gerade gute Skifahrer profitieren häufig da -
 von, Rückmeldungen zur eigenen Skitechnik auch optisch zu erhalten. An hand
von Übungen und begleitenden Videoaufnahmen wollen wir ganz ge zielt
kleine Schwächen aufdecken und unsere persönliche Fahrtechnik verbessern.
Kursgebühr: 50 € *

Kurs 7 | Wochenendkurs
02.02.2019  und  03.02.2019    (2 Halbtage)
Zielgruppe: Anfänger, Fortgeschrittene und gute Skifahrer (blau bis rot+)
Altersklasse: Kinder ab 5 Jahren, Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Anfänger erlernen unter Anleitung durch unsere Skilehrer sicheres

Skifahren, für Fortgeschrittene und gute Skifahrer steht die Verbesserung der
persönlichen Skitechnik im Mittelpunkt. Mögliche Schwerpunkte je nach
Niveau der Teilnehmer: Parallelschwingen, präzise Schwungsteuerung, vari-
antenreiches Skifahren, sportliches Fahren, neue Schwungformen,...
Kursgebühr: 40 €

Kurs 8 | Fastnachtskurs
05.03.2019-08.03.2019  (4 Halbtage)
Zielgruppe: Anfänger, Fortgeschrittene u. gute Skifahrer (blau bis rot+)
Altersklassen: Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Anfänger erlernen unter Anleitung durch unsere Skilehrer
sicheres Skifahren, für Fortgeschrittene und gute Skifahrer steht die
Verbesserung der persönlichen Skitechnik im Mittelpunkt. Mögliche
Schwerpunkte je nach Niveau der Teilnehmer: Parallelschwingen,
präzise Schwungsteuerung, variantenreiches Skifahren, sportliches
Fahren, neue Schwungformen,...
Kursgebühr: 80 €

Kurs 9 | Skitourenkurs für Fortgeschrittene
(2 Abende, 2 WE)  Beginn: 28.02.2019
WE 09./10.03.2019  und  06./07.04.2019
Zielgruppe: Fortgeschrittene und gute Skifahrer mit Skitourener-
fahrung (rot+ bis schwarz)
Voraussetzungen: Skitourenerfahrung, Kenntnisse im Umgang
mit LVS-Ausrüstung, Kondition für Aufstiege von 1200 bis 1500
Höhenmeter (4-7 h), sicheres Skifahren auch in steilem Gelände
Altersklasse: Jugendliche ab 16 Jahren, Erwachsene
Kursinhalt: Theorieteil mit Tourenplanung, Orientierung, Ein-
schätzung der Lawinenlage
Praxisteil 1: Anwendungstour (Lawinengefahr einschätzen,
Spuranlage, Orien tierung bei Aufstieg und Abfahrt, Gruppenor-
ganisation, Risikomanagement...)
Praxisteil 2: Anwendungstour (wie Teil 1, evtl. zusätzlich Gip-
felanstieg mit Steigeisen, Umgang mit Seil, Verhalten auf Glet-
schern, Verhalten bei Unfällen...) Unser Schwerpunkt liegt auf
der Ausbildung, trotzdem haben wir das Ziel, attraktive Gipfel
der Schweizer Alpen zu erreichen. Max. 6 Teilnehmer
Kursgebühr: 320 €

Kurs 10 | Ski for Fun (Regelmäßiges Angebot für Jugendliche)

Beginn 13.01.2019  (8 Halbtage)  
Zielgruppe: Fortgeschrittene Jugendliche (rot+ bis schwarz)
Altersklasse: Jugendliche ab 10 Jahren
Kursinhalt: Wir treffen uns regelmäßig am Sonntag Vormittag,
um gemeinsam Ski zu fahren. Vor allem geht es um den Spaß
am Skisport, aber wir wollen auch immer wieder neue Sachen
ausprobieren: Tiefschneefahren, Kicker bauen, Snowpark, Pipe,
Race, Freestyle.... je nach dem, worauf ihr Lust habt und was
unsere Ausbilder gut können... Natürlich gibt es aber auch immer
mal wieder Tipps und Tricks zur Skitechnik.
Die Gruppe eignet sich auch für ältere Jugendliche ab ca.14 Jah-
ren, als gute Vorbereitung, um in die Skilehrerausbildung einzu-
steigen.
Kursgebühr: 150 €, Ermäßigung: 70€ für Skiclubmitglieder
Einzelner Halbtag: 25€  Wer sich doch noch für die regelmäßige
Teilnahme entscheidet, be kommt die Tagesgebühr angerechnet

Allgemeine Hinweise
Privatunterricht: Sie haben besondere Wünsche, Ziele oder sind ter-
minlich gebunden? Gerne vereinbaren wir mit Ihnen individuelle
Unterrichtstermine. Ihr Skilehrer kann so gezielt auf Ihre Wünsche und
Ihr Können eingehen. Jederzeit nach Absprache; 30 €/Stunde. 
Ab 4. Teilnehmer zusammen 5€/Person
Preise: sind reine Kursgebühren. Nicht inbegriffen: Kosten für Lifte und
Bahnen, Material, Ausrüstungsverleih, Verpflegung und Übernachtung
Kursorte: Je nach Schneeverhältnissen. Treffpunkte werden spätestens
2 Tage vor Kursbeginn auf der Webseite unter Skiclub Münstertal/Ski-
schule/Kurse bekanntgegeben.
Verbindliche Anmeldung:
online unter Ski-Club Münstertal/Skischule/Kurse
Für ergänzende Infos oder individuelle Kursvereinbarung
Skischultelefon: 07636/7889574

* Diesen Kurs bieten wir auch gerne nach individueller Vereinbarung an!  Skischultelefon: 07636/7889574                                         Jochen Stiefvater

E instufung der  Fahrkönnen-Klassen

Grün:         Anfänger • Skikindergarten • 3 bis 5 Jahre

Blau:          Keine Grundkenntnisse

Blau Plus:  Ihr beherrscht sicheres Bremsen, Pflugdrehen auf blauer Piste und Treppenschritt

Rot:             Ihr beherrscht sicheres Liftfahren und Pflugschwingen auf blauer Piste

Rot Plus:     Ihr beherrscht Parallelschwingen auch auf mittelsteiler Piste

Schwarz:     Ihr beherrscht Paralleles Kurzschwingen auch auf anspruchsvoller Piste



79244 Münstertal
Belchenstr. 2

Telefon 0 76 36 / 79 20 00
Fax 0 76 36 / 79 20 01
kfzheinzpfefferle@web.de

Die wichtigsten Termine Alpin 2018/2019
Datum Rennen / Veranstaltung Bemerkung

05. + 06. 01. 2019 SVS Ziener Eröffnungsrennen Bernau

12. + 13. 01. 2019 Scott Cup Todtnauberg

18. 01. 2019 Regio West Rennen 1, Nachtslalom Muggenbrunn

20. 01. 2019 Regio West Rennen 2, Riesenslalom Präg

25. - 27. 01. 2019 Baden-Württembergische Schülermeisterschaften Alpin

02. + 03. 02. 2019 SVS Ziener Cup

09. + 10. 02. 2019 LEKI Pokal, Mellau AT

09. + 10. 02. 2019 Vereinsmeisterschaften SL/RS ggfs. Apre-Skiparty

HJ-Fuchs-Gedächtnislauf

16. + 17. 02. 2019 SVS Schwarzwaldmeisterschaften

23. 02. 2019 Hinterwaldinferno

23. + 24. 02. 2019 Regio West Meisterschaften Elzach / SZ Feldberg

10. 03. 2019 Regio West Rennen 3, Slalom

16. 03. 2019 Steinwasencup Notschrei

16. + 17. 03. 2019 SVS Ziener Cup

23. + 24. 03. 2019 SVS Abschlussrennen Feldberg

30. 03. 2019 Regio West Rennen 4, Riesenslalom Feldberg (Zeller)

11. 05. 2019 Siegerehrung Regio West Cup

• Die Renntermine für die Athleten sind über die Sportwarte zu erfahren• Termine unserer Skischule sind separat aufgeführt.
• An den Wochenenden finden weiterhin die Rennen um den Deutschen Schüler Cup, sowie die Kids Cross-Serie und die 

VR Talentiaden statt.

Die wichtigsten Termine Nordisch 2018/2019

Datum Rennen / Veranstaltung Bemerkung
05. 12. 2018 Albert Thoma Gedächtnislauf Breitnau

15. 12. 2018 Deutschlandpokal Biathlon Martell (Südtirol)

15. 12. 2018 SV Cup Biathlon Notschrei

22. 12. 2018 Rund um Fröhnd Nordic Center

30. 12. 2018 SV Cup Techniksprint Schönwald

31. 12. 2018 Silvesterlanglauf Herzogenhorn

06. 01. 2019 Brendschild Neukirch

12. - 14. 01. 2019 Deutschland Pokal Biathlon Ridnaun (Südtirol)

20. 01. 2019 Lemminge Loppet Kniebis  

26. - 27. 01. 2019 Deutschland Pokal Biathlon Notschrei

26. - 27. 01. 2019 SVS Meisterschaft

06. 02. 2019 SVS Sprintmeisterschaft Hinterzarten

09. 02. 2019 Rucksacklauf Schonach - Mulden

09. - 10. 02. 2019 Deutschland Pokal Biathlon Altenberg

16. 02. 2019 VR Talentiade Langlauf

22. - 24. 02. 2019 Deutschland Pokal Biathlon Kaltenbrunn

02. 03. 2019 Rechbergpokal Bernau

03. 03. 2019 Notschreilauf Todtmoos

16. - 17. 03. 2019 Deutschland Pokal Biathlon Ruhpolding

16. - 17. 03. 2019 Ba.-Wü. Meisterschaft Notschrei

• Termine für die Vereinsmeisterschaften werden über die Homepage bekannt gegeben



Mitglied im Ski-Club Münstertal, das ist Spitze!

www.scmuenstertal.de

Wir bieten unseren Mitgliedern:           • 10 % Ermäßigung bei allen Gruppenkursen der Skischule Münstertal
                                                                • Wöchentliche Skigymnastik im Winterhalbjahr in der Belchenhalle
                                                                • Lauftreff, Mountainbiking, uvm. im Sommerhalbjahr

Einzugsermächtigung | SEPA-Lastschriftsmandat

Ich ermächtige den Ski-Club Münstertal e.V. den jeweils fälligen Jahresbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Der Beitrag wird im November jeden Jahres abgebucht.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betra-
ges verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE79ZZZ00000224751              Mandatsreferenz: (ist die jeweilige Mitgliedsnummer)

Aufnahmeantrag zum Ski-Club Münstertal e.V.

Hiermit beantrage ich die Aufnahme beim Ski-Club Münstertal e.V. 
Aktives
Mitglied

Name Vorname

Geb. am                                             Telefon E-Mail

PLZ, Wohnort Straße, Nr.

Gleichzeitig treten die folgenden bei mir wohnenden Familienangehörigen in den Verein ein:

Vorname Geb. am

Vorname Geb. am

Vorname Geb. am

Vorname Geb. am

Mit der Verarbeitung (Speicherung, Übermittlung, Verarbeitung und der Löschung) meines personenbezogenen 
Daten-/Bildmaterials für Vereinszwecke nach den rechtlichen Datenschutzbestimmungen bin ich einverstanden. 

Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung jederzeit widerrufen kann.

Ort, Datum Unterschrift

Jahresbeiträge

Bis 21 Jahre: 13.- € Ab 21 Jahre: 19.- € Familie: 48.- €

Name des Zahlungspflichtigen: Anschrift des Zahlungspflichtigen:

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 35 Stellen)

DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort, Datum: Unterschrift (Kontoinhaber)

Der Ski-Club Münstertal e.V. dankt allen Sponsoren und Inserenten 
für die groß zügige Unterstützung des Vereins ganz herzlich! 

An den Ski-Club Münstertal e.V., z.Hd. Veronika Schirm, Zur alten Stadtgass 10, 79244 Münstertal, @-Mail: veronika.schirm@gmx.de




